
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

hiermit möchte ich und mein Organisationsteam Sie

im Namen der Deutschen Gesellschaft für Chirurgie

und gemeinsam mit den Fachgesellschaften, die im

Rahmen des DCK ihre Jahrestagungen oder

Frühjahrstagungen ausrichten, herzlich zum 138.

Kongress der Deutschen Gesellschaft für Chirurgie im

Jahr 2021 nach Mainz einladen. Traditionsgemäß

werden auf diesem Kongress die Deutsche

Gesellschaft für Allgemein- und Viszeralchirurgie (DGAV) sowie die Deutsche Gesellschaft für Kinderchirurgie (DGKCH)

ihre Jahrestagungen abhalten, und 2021 auch erstmals die Deutsche Gesellschaft für Mund-, Kiefer- und

Gesichtschirurgie. Die Deutsche Gesellschaft für Plastische, Rekonstruktive und Ästhetische Chirurgie (DGPRÄC), die

Deutsche Gesellschaft für Gefäßchirurgie und Gefäßmedizin (DGG) sowie die Deutsche Gesellschaft für

Thoraxchirurgie (DGT) veranstalten ihre Frühjahrstagungen. Neben den Mitgliedern der unter dem Dach der DGCH

vereinigten wissenschaftlichen chirurgischen Fachgesellschaften ist es mir eine große Freude, auch den Berufsverband

der Deutschen Chirurgen, die Bundeswehr, den Deutschen Berufsverband für Pflegeberufe und die Rettungsdienste

einladen zu dürfen den Kongress mit eigenen sowie interdisziplinären bzw. interprofessionellen Veranstaltungen mit

zu gestalten.

Zum Zeitpunkt des Verfassens dieses Schreibens hat die Covid19-Pandemie die Welt im Griff und das Leben jedes

einzelnen Menschen in unserem Land beeinflusst, sowohl privat als auch im Arbeitsleben. Sie hat auch dazu geführt,

dass der DCK 2020, nach engagiertester Vorarbeit von Prof. Thomas Schmitz-Rixen und seinem Team sowie von MCN

als Präsenzveranstaltung abgesagt werden musste. Die Absage war mit erheblichem Aufwand verbunden,

insbesondere um die finanziellen Belastungen für die DGCH in erträglichem Rahmen zu halten, und allen Beteiligten

muss großer Dank ausgesprochen werden für ihren Einsatz unter diesen unerfreulichen Umständen.

Um den zu Zeiten der Pandemie herrschenden Rahmenbedingungen gerecht werden zu können wird der DCK 2021 als

Hybrid-Kongress mit einem Präsenztag am 12.04.2021 in Mainz stattfinden. An den folgenden Kongresstagen, vom

13. bis 16.04.2021, werden die Kongressinhalte online bereitgestellt. Die Vorträge werden dabei, häufig im Format von

Diskussionsrunden, überwiegend in Mainz in vier dafür eingerichteten Fernsehstudios aufgezeichnet. Ein Teil der

Kongressinhalte wird in der Präkongresswoche abends bereits online gestreamt, unter anderem die Postersessions

und die Sessions der chirurgischen Forschung.

01.03.2021 INTERN DGCH

Einladung zum DCK 2021
M. Ehrenfeld

https://www.bdc.de/category/wissen/panorama/intern-dgch/


Wir sind überzeugt, dass die Chirurgie den wissenschaftlichen und berufspolitischen Austausch auf einem Kongress

für die gesamte Chirurgie braucht und dass ein solcher Austausch nicht zu lange unterbrochen werden sollte.

Der 138. DCK hat das Motto Kompetenz – Kreativität – Kommunikation, von jeher drei wesentliche Elemente des

chirurgischen Denkens und Handelns. Hervorragende Kompetenz, erworben durch strukturierte Aus- und

Weiterbildungen ist nicht nur unser Anspruch, sondern insbesondere das, was unsere Patienten und die Studierenden

von uns erwarten. Kreativität ist auch in Zeiten herausragender diagnostischer Möglichkeiten und individueller

patientenspezifischer Planungen immer dann nötig, wenn unerwartete Ereignisse, insbesondere auch während

operativer Eingriffe, eintreten. Die Kommunikation zwischen Patienten und Kollegen, dazu gehört auch der

wissenschaftliche Austausch während eines Kongresses, speziell heute unter Einsatz neuer Medien und ist ein

wesentliches Element unseres Berufslebens.

Im Rahmen des Kongresses ist geplant, wieder den inzwischen traditionsreichen Organspendelauf auszurichten,

damit die immer noch aktuelle Organspendeproblematik im Blickfeld der Öffentlichkeit und Politik bleibt.

Partnerland des 138. Kongresses wird Österreich sein, ein Land zu dem wie zu keinem anderen Land jahrzehntelange

enge fachliche und menschliche Verbindungen bestehen.

Nach den Covid-19 bedingten Einschränkungen ist es an der Zeit den interpersonellen und interprofessionellen

fachlichen und menschlichen Austausch wieder aufzunehmen. Ich würde mich freuen Sie möglichst zahlreich in

Mainz und online zum 138. DCK begrüßen zu dürfen. Bereits jetzt möchte ich mich bei allen Ko-Präsidenten,

Fachgesellschaften, Berufsverbänden und der Bundeswehr für ihre engagierte Unterstützung bei der

Kongressgestaltung bedanken.
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